
Protokoll der Haupttagung des DKB 

vom 27. September 2025 in Baunatal  

Tagesordnung: 

• Begrüßung und Eröffnung durch den Präsidenten 

• Feststellung der anwesenden Delegierten / Beschlussfähigkeit 

• Bekanntgabe und Annahme der Tagesordnung 

• Aussprache zum Protokoll der Haupttagung 2024 / Genehmigung 

• Gedenken verstorbener Mitglieder 

• Ehrung verdienter DKB-Mitglieder 

• Jahresbericht des Präsidenten 

• Jahresbericht des Bundesschatzmeisters 

• Aussprache zu den Berichten unter 7. und 8. 

• Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 

• Bericht der Fach- und Preisrichtergruppen 

• Sachstandsberichte 

• Natur- und Artenschutz 

• Sach- und Fachkunde 

• EE 

• COM Deutschland 

• Beratung und Beschlussfassung über den Antrag Nr. 1 

• Beratung und Beschlussfassung über sonstige Anträge, die keine Änderung in der Satzung beinhalten. 

• Sachstandsbericht über die Vorbereitungen zur Deutschen Meisterschaft 2025 (13./14.12.2025) 

• Sonstiges 

• Schlussworte 

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung durch den Präsidenten 

Der Präsident Josef Hellenbrand eröffnete die Versammlung um 13:00 Uhr und begrüßte alle Delegierten auf das 

Herzlichste. Einen besonderen Gruß richtete Josef Hellenbrand an den anwesenden Ehrenpräsidenten Klaus Weber 

und die anwesenden Ehrenmitglieder Gisela Heumann, Dieter Wirges und Dr. Hans Claßen. 

TOP 2: Feststellung der anwesenden Delegierten / Beschlussfähigkeit 

Der Bundesschriftführer stellte die Anwesenheit fest. In die Delegierten-Liste trugen sich die Vertreter von 29 

Landesverbänden ein. Es fehlte der LV 24. Somit war die Haupttagung beschlussfähig. 

TOP 3: Bekanntgabe und Annahme der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wurde verlesen und anschließend durch die Versammlung genehmigt. 

TOP 4: Aussprache zum Protokoll der Haupttagung / Genehmigung 

Auf das Verlesen des Protokolls der Haupttagung 2024 konnte verzichtet werden, da dieses bereits im Vorfeld 

veröffentlicht wurde. Die Genehmigung des Protokolls 2024 erfolgte einstimmig. 

TOP 5: Gedenken verstorbener Mitglieder 

Auch im vergangenen Jahr haben uns Züchter für immer verlassen. Der Präsident verlas die Namen der 

verstorbenen Mitglieder. In einer Schweigeminute wurde der verstorbenen Mitglieder gedacht. Die Namen werden 

noch im „Der Vogelfreund" veröffentlicht. 

TOP 6: Ehrung verdienter DKB-Mitglieder 

Der DKB konnte eine Vielzahl von Ehrungen durchführen:  

Mit der Leistungsnadel in Silber wurden Giuseppe Gallo und Michael Schmidt geehrt. 



Des Weiteren konnte Josef Hellenbrand die anwesenden Zuchtfreunde Markus Müller, Erich Preiser, Kevin 

Bräuer, Hubert Friedrich, Steffen Kühnel, Olaf Nagler, Robert Pfützenreuter, Heinrich Wolts, Marcus Schmidt, 

Michael Schmidt, Heinz-Gerd Schröer und Andreas Stamm mit der großen DKB-Leistungsnadel in Silber 

auszeichnen.  

Mit der großen DKB-Leistungsnadel in Gold wurden Reinhold Blutbacher, Peter Brandhorst, Wilfried Fischer, 

Günter Köhler, Thomas Schyschka und Rainer Müller ausgezeichnet. 

Die goldene DKB-Nadel mit Stein konnte der Präsident an Franz-Josef Dreßen, Norbert König, Hans Harting und 

Norbert Schramm verleihen.  

Für seine langjährige verdienstvolle Arbeit wurde Hans Claßen der Bruno-Regler-Preis verliehen. 

Die höchste Ehrung, die der DKB zu vergeben hat, ist die Ehrenmitgliedschaft. Für seine langjährigen 

verdienstvollen Tätigkeiten wurde Bernd Fischer zum Ehrenmitglied ernannt. Die Versammlung gratulierte mit 

einem herzlichen Applaus. 

TOP 7: Jahresbericht des Präsidenten 

Josef Hellenbrand konnte in seinem Bericht auf die gute Beschickung der vergangenen Deutschen Meisterschaft 

eingehen. Damit kann sich der DKB sehen lassen. Ein großes Dankeschön richtete der Präsident an alle 

Helferinnen und Helfer für ihren großartigen Einsatz. Ohne sie würde man eine solche Meisterschaft nicht 

durchführen können. Auch habe sich die Stimmung diesbezüglich verbessert. Die Schwierigkeit bei der DM ist 

die Werbung um Besucher. Auch hier werden wir neue Wege gehen müssen und die Werbung für unsere DM noch 

weiter verbessern. Auch erwähnte der Präsident die 100 deutschen Aussteller auf der Weltschau, die erfolgreich 

den DKB vertreten haben. Allerdings stellen rund 35 von ihnen nicht auf der Deutschen Meisterschaft oder der 

Bundesschau aus. Bezüglich unserem Fachorgan „Der Vogelfreund" wird es manchmal eng, was die Berichte 

betrifft. Hier wünschen wir uns mehr Unterstützung auch gerade von den Landesverbänden. Auch was das Thema 

Jugendarbeit betrifft, sind wir alle aufgefordert, etwas zu berichten und sich einzubringen. Josef Hellenbrand 

berichtete von dem im April stattgefundenen Treffen der „Allianz der Vogelfreunde“. Hier sind immer mehr 

Mitglieder. Leider ist der DKB in vielen Dingen außen vor. Gerade auch vom BNA kommt nichts bei uns an. Herr 

Dr. Singheiser will seit zwei Jahren einen Termin mit dem Präsidenten vereinbaren bezüglich eines Treffens. An 

der Jubiläumsveranstaltung des BNA nahm unser Referent für Natur- und Artenschutz teil, was positiv vom BNA 

gesehen wurde. Was das Thema Artenschutzringe angeht, so werden diese wohl teurer werden, um finanzielle 

Probleme abzuwenden. Für das Thema Sachkunde wird weiterhin Unterstützung benötigt. Hier sei man auf dem 

richtigen Weg. Über einige gestellte Anträge sei er sehr bestürzt, so der Präsident. Wir brauchen innovative 

Vorschläge. Wir müssen vorwärts statt rückwärtsgehen. Schön wäre es auch, wenn sich die Landesverbände mit 

einer Präsentation beteiligen würden und so den DKB unterstützen. Der DKB verliert ca. 250 Mitglieder pro Jahr. 

Auch dieser Problematik müssen wir uns stellen. Mit einem Aufruf, an der 75. Deutschen Meisterschaft in Bad 

Salzuflen teilzunehmen, schloss der Präsident seinen Bericht. 

TOP 8: Jahresbericht des Bundesschatzmeisters: 

In seinem Jahresbericht ging der Bundesschatzmeister Uwe Feiter auf alle Einnahmen und Ausgaben des 

Geschäftsjahres ein. Der entsprechende Kassenbericht für 2025 sowie der Haushaltsplan für 2026 wurde allen 

Delegierten ausgehändigt. 

TOP 9: Aussprache zu den Berichten 7 und 8: 

Hierzu erfolgten keine Wortmeldungen. 

TOP 10: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 

Als Kassenprüfer fungierten Reinhold Blutbacher und Gerhard Sommerer. Über die Prüfung berichtete Reinhold 

Blutbacher. Geprüft wurden alle Belege und das als Journal geführte Kassenbuch auf Übereinstimmung der 

Beträge sowie die Einnahmen und Ausgaben nach Beschlüssen des DKB. Auch geprüft wurde die Inventarliste 

und es wurde Einsicht in die Unterlagen des Steuerberaters genommen. Das Ergebnis der Prüfung lautete, dass die 

Übereinstimmung zwischen allen Belegen komplett sei und die Kasse gemäß den buchhalterischen Vorschriften 

geführt wurde. Die Buchführung und der Jahresabschluss entsprechen den Vorschriften der Satzung des DKB. 

Nach der Bestätigung einer einwandfreien Kassenführung dankten die Kassenprüfer dem Bundesschatzmeister für 

seine Arbeit und beantragten die Entlastung des Bundesschatzmeisters sowie des gesamten Vorstandes. Die 

Entlastung erfolgte einstimmig. 

 



TOP 11: Bericht der Fachgruppen und Preisrichtervereinigungen 

Fritz Heiler sprach für die Preisrichtervereinigung FPMCE. In der Preisrichtergruppe FPMCE gibt es einen neuen 

Vorstand. Vorsitzender ist Fritz Heiler, Schriftführer ist weiterhin Benedikt Maldener und neuer Kassierer ist Yves 

Michel. Zudem gibt es sechs neue COM-OMJ-Preisrichter. Die Kollegen Fritz Heiler, Christian Kanales, Andreas 

Stamm, Rainer Bindschädel, Paulo Rodriques und Heinz Wolts konnten die Prüfung erfolgreich bestehen. 

Hans Harting sprach für die Fachgruppe Sittiche und Exoten und die Preisrichtervereinigung Sittiche und Exoten. 

In der Fachgruppe Sittiche und Exoten laufen bereits die ersten Vorbereitungen für die Deutsche Meisterschaft. 

Für die Preisrichter gibt es in diesem Jahr neue Bewertungskarten. Des Weiteren werden alle Sittiche und Exoten 

gepunktet. 

Für die Fachgruppe FP sprach Andreas Stamm. Er informierte die Versammlung über die gestellten Anträge in 

der Fachgruppe FP.  

Norbert Olbers sprach für die Fachgruppe MCE. Er berichtete über den Antrag in seiner Fachgruppe. 

Norbert König berichtete kurz über die sehr harmonische Fachgruppentagung Gesang. 

TOP 12: Sachstandsberichte 

Für die Sach- und Fachkunde sprach Eugen Franke. Für Natur- und Artenschutz Thomas Schyschka. Für die EE 

Sven Pukat. Richard Lehmann hatte seinen Bericht abgegeben. Alle Sachstandsberichte liegen dem Protokoll bei. 

Die Info für COM-Aussteller wurde überarbeitet und ist nun auf dem aktuellen Stand. 

TOP 13: Beratung und Beschlussfassung über den Antrag 1 

Antrag Nr. 1-2025 an die Haupttagung. Antrag des Vorstandes  

Notwendige Anpassung der Satzung des Deutschen Kanarien- und Vogelzüchter-Bundes (DKB) auf Veranlassung 

des Amtsgerichts Marburg, Abteilung Vereinsregister. Im Schreiben des Amtsgericht Marburg vom 25.03.2025 

wird der DKB aufgefordert, seine Satzung als Neufassung zu beschließen. Die zu beschließende Neufassung wurde 

den Landesverbänden auf dem Postweg zugestellt.  

Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 

TOP 14: Beratung und Beschlussfassung über sonstige Anträge, die keine Änderung in der 

Satzung beinhalten 

Antrag Nr. 2-2025 an die Haupttagung. Antrag, des LV 23 

Die Versammlung möge beschließen, dass zur kommenden Meisterschaft mit dem Anmeldeschein eine Abfrage 

erfolgt, die darauf zielt, festzustellen, ob es künftig eine Anzahl Aussteller gibt, die den Katalog (ab Ausstellung 

2026) als PDF-Datei bevorzugt oder weiterhin eine Druckversion. Die PDF-Datei könnte nach Freigabe zum 

Druck des Kataloges auf der DKB-Homepage hinterlegt werden und es könnte auf eine Druckversion verzichtet 

werden.  

Begründung: 

Im Zuge der Digitalisierung ist der Druck eines Kataloges nicht mehr zeitgemäß und recht teuer. Die 

Schauergebnisse könnten nach Abschluss der Bewertung online zu Verfügung gestellt werden, ohne auf den Druck 

des Kataloges warten zu müssen. Auch Korrekturen könnten kurzfristig und jederzeit erfolgen. Da das 

Mobiltelefon inzwischen zum gängigen Gebrauchsgegenstand geworden ist, hat jeder Aussteller und Besucher 

schnell die Möglichkeit, auf den Online-Katalog zuzugreifen.  

Der Antrag wurde bei 19 Ja, 7 Nein und 3 Enthaltungen angenommen. 

Antrag Nr. 3-2025 an die Haupttagung. Antrag des LV 14 

Die Haupttagung möge beschließen, in Zukunft die Deutsche Meisterschaft für das zurückliegende Zuchtjahr 

wieder auf Anfang Januar des Folgejahres zu terminieren. Beginnend mit der Deutschen Meisterschaft des 

Zuchtjahres 2026 mit Ausstellung im Januar 2027.  

Begründung: 

Die Ortsvereine, Landesverbände und Spezialclubs sind gezwungen, durch die momentane Festlegung der 

Deutschen Meisterschaft im Dezember ihre Ausstellungen früher zu terminieren, was immer wieder 

Schwierigkeiten bei der Abstimmung der Räumlichkeiten bereitet. Häufig kommt es dabei zu 

Terminüberschneidungen bei Landesverbänden, was dazu führt, dass sich die Mitglieder/Aussteller der 



betroffenen Landesverbände gegenseitig weniger oder gar nicht besuchen. Was zu Einkommensverlusten bei dem 

jeweils austragenden Verein führen kann. Vom Erfahrungsaustausch der Züchter untereinander ganz zu 

schweigen. Auch fallen in die vorweihnachtliche Zeit traditionsgemäß viele private und berufliche 

Veranstaltungen, die der Teilnahme bzw. dem Besuch der DM entgegenstehen. Dies kann sich auf die 

Besucherzahl negativ auswirken. Auch ist die Gastronomie in Bad Salzuflen dem Vernehmen nach vor 

Weihnachten gut ausgebucht und würde es daher begrüßen, wenn die DM wieder Anfang Januar stattfinden würde. 

An dieser Stelle ergriff Heinrich Gerkens, nicht als Bundesgeschäftsführer, sondern als Teammitglied des Auf- 

und Abbauteams, welches seit 2008 im Einsatz ist und zu 90 % immer aus Mitgliedern des Landesverbandes 18 

besteht, das Wort. Er erklärte sehr emotional, wie tief enttäuscht dieses Team ist, da weder die Antragsteller aus 

dem LV 1 noch aus dem LV 14 im Vorfeld einmal darüber nachgedacht haben, beim Aufbauteam nachzufragen, 

ob eine Verlegung für die einzelnen Helfer machbar ist. Er forderte die beiden Landesverbände auf, bei 

Zustimmung des Antrages, dann zwischen den Feiertagen nach Bad Salzuflen zu kommen und beim Aufbau zu 

helfen. Gerade dieses Team war vor drei Jahren froh, endlich auch mal in Ruhe die Weihnachtstage und Silvester 

zu verbringen.  

Nach heftigen Diskussionen wurde der Antrag bei 9 Ja, 18 Nein und 1 Enthaltung abgelehnt 

Antrag Nr. 4-2025 an die Haupttagung. Antrag des LV 14 

Die Haupttagung möge beschließen, dass dem jährlichen Kassenbericht für die Landesverbände (unmittelbare 

Mitglieder) zusätzlich eine ausführliche Gewinn- und Verlustabrechnung sowie eine Vermögensaufstellung 

vorzubereiten und in Schriftform zu übergeben ist.  

Begründung: 

Ein ausführlicher, schriftlicher Kassenbericht soll dem besseren Verständnis der Geschäftsvorgänge innerhalb des 

DKB dienen und diese nachvollziehbar machen. Schließlich haben die Landesverbände auch ihre unmittelbaren 

Mitglieder über die Kassenlage und Geschäftsvorgänge des Bundesverbandes zu unterrichten. Dies ist unseres 

Erachtens nur ausreichend möglich, wenn die Landesverbände die dazu erforderlichen Informationen vorliegen 

haben. 

Nach mehreren Wortmeldungen wurde der Antrag bei 6 Ja und 23 Nein abgelehnt. 

Antrag Nr. 5-2025 an die Haupttagung. Antrag des LV 01 

Der Landesverband 01 Baden beantragt, dass die DKB-Meisterschaften künftig wieder am 1. Wochenende im 

Januar stattfinden sollen.  

Begründung: 

Die Landesverbände sehen sich veranlasst, an nur zwei möglichen Wochenenden Ende November / Anfang 

Dezember ihre Landesverbandsschau durchzuführen. Grund sind die Vereinsausstellungen innerhalb der 

Landesverbände, die wegen der Verschiebung des Übergangs der Spätsommer- und Herbstmonate und damit der 

zugehörigen Mauserzeit der Vögel vor Ende Oktober, Anfang November nicht mehr früher durchgeführt werden 

können. Große Schauen in Belgien, Italien sowie die AZ-Bundesschau finden komplett im November des 

Zuchtjahres statt, weswegen die der Landesverbände schwierig um zwei Wochen in den November vorverlegt 

werden können, da Vögel, Aussteller sowie Besucher den DKB international im Ausland vertreten. Die 

Spezialschauen der Interessengemeinschaften finden folgerichtig im Dezember statt. Hier ist die Erholung für die 

Vögel wie Aussteller zur anstehenden Deutschen Meisterschaft des DKB zu gering. Aussteller müssen überlegen 

bei der Enge an Terminen, zum Wohle der Vögel, ob sie auf Landesschauen oder an der Deutschen Meisterschaft 

teilnehmen wollen. Der DKB belastet mit dem vorgezogenen Termin die Basis, die einzelnen Landesverbände, 

welche die Grundlage des DKB sind. Die Besucherzahlen sowie die Beteiligung an der Deutschen Meisterschaft 

des DKB schwanden nach Corona. Der Termin kurz vor Weihnachten ist für Aussteller wie Besucher ungünstig, 

da Weihnachtsfeiern von möglichen Arbeitgebern und anderen Sport- und Kulturvereinen sich dabei 

überschneiden. 

Der Antrag wurde vom Delegierten des LV 1 zurückgezogen. 

Antrag Nr. 6-2025 an die Haupttagung. Antrag des Vorstandes der Preisrichter-Vereinigung FPMCE 

Hiermit beantragt der Vorstand der DKB-Preisrichter-Vereinigung FPMCE die kostenlose Nutzung des COM-

„Sitkom"-Programms vom Weltverband zu übernehmen, die entsprechende Technik zu kaufen und ab dem 

Zuchtjahr 2026 die Deutsche Meisterschaft durchzuführen.  

 



Begründung: 

Im Rahmen der weltweiten Digitalisierung ist es doch eine Pflicht, auch im eigenen Wirkungsbereich 

Veränderungen vorzunehmen. Die COM bietet allen Mitgliedsländern die kostenlose Nutzung der „Sitkom"-

Programme für die Erfassung der Mitglieder, eigenständige Meldung zu den COM-Veranstaltungen und für die 

Durchführung von nationalen Meisterschaften. Der Vorteil ist die vereinfachte Durchführung wie z. B. der 

Deutschen Meisterschaft. Die Anschaffungskosten von Bewertungstablets, Routern und qualifizierten Druckern 

werden sich nach I kurzer Zeit amortisieren (aufheben), da sich die Kosten für Preisrichter und Personal in etwa 

auf die Hälfte reduzieren lassen. Es kann die Hälfte der Kosten für die heutigen Preisrichter eingespart und können 

somit Hotelkosten, Fahrtkosten und die Preisrichterhonorare halbiert werden. Die zeitaufwendigen Auswertungen 

der Bewertungsergebnisse würden auch über die Programme laufen und auch die zur Herstellung des Kataloges 

erforderliche Datei für den Druck wird zur Verfügung gestellt. Bei einer zeitnahen Einführung der „Sitkom-

Programme besteht auch die Möglichkeit, entsprechende Erfahrungen bei der COM-Weltmeisterschaft in Belgien 

zu erlangen, indem man zwei Personen aus dem DKB für zwei bis drei Tage, nach Genehmigung der COM, zur 

Unterstützung in der EDV abstellt.  

Der Antrag wurde vom Preisrichtervorsitzenden FPMCE, Fritz Heiler, zurückgezogen. 

Hierzu wurde entschieden, erst noch weitere Information einzuholen. Heinz Wolts ist bereit, hier auf der COM-

Meisterschaft mitzuwirken. Er würde auch als Preisrichter für die Weltschau zur Verfügung stehen, um auch hier 

das „Sitkom-Programm" kennenzulernen. 

TOP 15: Sachstandsbericht über die Vorbereitungen zur Deutschen Meisterschaft 2025 (13./14. Dezember) 

Die Vorbereitungen laufen schon seit einiger Zeit. Die Verbindungen zum Veterinäramt sind sehr gut, erwähnte 

der Präsident Josef Hellenbrand.  

TOP 16: Sonstiges 

Hier wurde das Thema „Traces“ auf der internationalen Farbkanarienschau in Pute erwähnt. Roger Wehrwein und 

Fritz Heiler sowie Andreas Stamm konnten hier einige Informationen weitergeben. 

TOP 17: Schlusswort 

Der Präsident bedankte sich bei allen Anwesenden für die Zusammenarbeit und wünschte alle Anwesenden eine 

gute Heimreise. 

Mit den Worten „Pflegen Sie alle Ihre Tiere" schloss der Präsident um 16.05 Uhr die Haupttagung.  

Peter Brandhorst 

Bundesschriftführer 

 

Info: Ab der nächsten Haupttagung zahlt der Bundesschatzmeister die Fahrtkostenpauschale von 10,00 € pro 100 

km erst am Ende der Tagung aus. Eine Auszahlung während der Tagung wirkt störend auf die Tagung selbst. 


